
CULIä — Mäntel, Kleider, Pelze,
Pelz-Mäntel

===== = = = Langgasse 32 — - -

Wiesbadener Bade -Blaff
Eiir- nnd Fremdenliste.

Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste Her anwesenden Fremden.

Bezugspreis (eins* !. Amtsblatt) : für einen Monat Mk. 55.- für Selbst
abholer, frei Haus Mk. 70.—. Einzelne Nummer mit der Kur-Haupthste Mk. 8. -
.. . ’nn d er  Tagesfremdenliste und dem Kürhausprogramm Mk. 5.—.

und Geschäftsleitung pernspr. Nr. 5690.Schrift"

WWW1WUM»!«>»»>
Mp. 848.

Or gan  der Stadtverwaltung
mit

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “ .
Ameigenprelse für Wiesbaden und Vororte : Die 34 mm breite Petitzeile Mk. 10. - , die 60 mm
breite Reklamezeile Mk . 20 . - , die 84 mm breite RekUrnezeüe Mk . 30 . - , die 84mm bre .te
Reklamezeile an Vorzugsplätzen Mk. 36. , Rnanz - und Vergnngnngsanze .gen Mk. 12.- , 25.- ,
33 — ii Mk. 40. — Auswärtige Anzeigen Mk. 14.- , 30. - , 36. und Mk. 44. . Anzeigen
anuahme bis 10 Uhr vormittags. Für Aufnahme an bestimmt vorgeschobenen Tagen wirdkeine Gewähr übernommen.

Biestsfa^ August 11922.

Verband der Kunstfreunde in den Ländern am Rhein in Wiesbaden
r- -7 Hör Rheinlandkunst steht Wiesbaden . Am Abend gab das Staatstheater als FestIm Zeichen der Rheinlandkunst steht Wiesbaden.

Mater, Bildhauer , Dichter weiten in unserer Kurstadt,
um der Tagung des Verbandes Bedeutung und Glanz
zu geben . Mit einer

Begrüssung im Kurhaus
am Samstag abend wurde die Reihe der Veranstaltungen,
die die geschäftlichen Verhandlungen umrahmen sollen,
eingelötet Im grossen Saale, dessen imposantes Kleid
so prächtig sich zu derartigen : Festabenden eignet fand
sie statt . Im Mittelpunkt des Abends stand Wilhelm'
Schäfers  grosse Rede über Romantik, in der er in
geistvoller Ausführung aufdeckte, wie nahe dem Guten
und Starken, das die Romantik hervorzubringen vermag,
das Gefährliche beigegeben ist, ja wie die romantische
Neigung recht eigentlich die Gefahr für den deutschen
Menschen, zumal heute ist. In kulturhistorisch tiefer
Rede feierte er den gotischen Menschen, den Beherrscher
des Mittelalters , definierte den Begriff Romantik, dieser
Romantik, die in uns Deutschen das Bewusstsein von
der Grösse der eigenen Vergangenheit aufgerufen die
uns den Glauben an uns selbst wiedergegeben habe.
Auf Goethe wies er als auf die Hoffnung und das Vor¬
bild hin, Goethes Religion sei uns heute notwendig ..
Beifall stark und herzlich, belohnte diese Stunde der
And .,4 lt  ein Dichter, der es selten wie einer gut
mit seinem Volke meint, schenkte. Die Feier leitete der
Lehrergesangverein mit dem unter seines Dirigenten
Herrn Zech innig und schwungvoll wiedergegebenen

Festeesanges an die Künstler “ von Mendelssohn ein.
Im Namen der Stadt sprach Herr Bürgermeister Travers
die Willkommensworte : Die Stadt sei stolz , dass de»
Verband dessen Bedeutung anerkannt sei, hier weile
und gerade hier seine Arbeit mutvoll nach der Pause
seit 1914 wieder aufgenommen habe, gerade hier , wo
deutsche Kunst und Kultur in friedlichem Wettbewerbe

mit fremder. Herzlichen Dank sei den Leitern des
Verbandes , Geh. Rat von Römheld und Wilhelm Schäfer
gesagt Nicht verzweifeln solle man heute in politisch
ernster Zeit, vielmehr freudig an die Arbeit gehen, das
deutsche Volk, dessen Verdienste auf den Gebieten der
Kunst und Kultur unvergänglich seien, habe dadurch ein

bestehen es werde nicht untergehen . Für den Veroana
StaWärmsten Worten Exzellenz V. Rom Md
Stadt dem treuen Mitarbeiter , dem nassauischen kunötaat , aem l LUC“ Glicht untergehen wollen wir,verein und den Sängern Niem unrtrgu . *
ahpr  die Herzen offen halten für die Kunst, cue cm.
Seelen erhebt . Sein Hoch galt der Stadt Wiesbaden, der
leuchtenden Perle im Rheinland.

Im Anschluss an den Festakt vereinten sich die Mit¬
glieder des Verbandes, die Tagungsteilnehmer , die hier
weitenden Künstler im kleinen Saal zu einer gemütlichen
Plauderstunde , die durch deutsche Rhemlieder des
Lehrergesangvereins verschönt wurde.

Sonntag vormittag fand die feierliche Eröffnung der
K,SSXig in Gegenwart der Spitze» der
Behörden : statt . _ _

Am Abend gab das Staatstheater als Fest
Vorstellung Wagners

„Meistersinger “.
'Über die Aufführung berichtet unser fz.-Mitarbeiter:

Das Werk ist wie kein anderes ein Preislied deutschen
Lebens und deutscher Kunst. Die Aufführung war eine
glänzende Tat unseres Theaters , von Anfang bis Ende
wie aus einem Guss, von seltener Einheitlichkeit ge¬
tragen und von starkem Miterleben und edelster Kunst¬
begeisterung aller Beteiligten durchleuchtet . Alle
Hauptrollen waren mit ersten Kräften besetzt.
Stimmfrisch und stimmfreudig sang Herr Scherei
den „Walter Stolzing“. Immer wieder musste man seine
helle Freude an diesem prächtigen Tenor haben, der
so rund , voll und männlich gesund und auch so innig
beseelt und weich klingt. Den ganzen Klangreiz ihrer
Stimme und belebtes, abwechslungsreiches Spiel ent¬
wickelte Fräulein Müller - Rudolph  als „Lva .
Ein ausgezeichneter „David“ war Herr Roffmann.
Von den Zunftsängern waren die drei bedeutendsten
neubesetzt , und jeder bot in seiner Art Hervorragendes.
Mit weich und warm Messender, klangvoller und wohl-
gepflegter Stimme und' verständiger Beachtung aller
nötigen musikalischen Dinge sang Herr A b e n d l o üi
den „Rogner“. Herr B i eh 1er gab den „Beckmesser“
in scharf unuisseiicr Gestalt , ausgearbeitet und durch¬
dacht bis in den kleinsten Zug , dabei frei von Über¬
treibungen nach irgend einer Seite hin, in allen Stücken
durch kluge Mimik gestützt und gehoben . Und nun dei
„Hans Sachs“ des Herrn Max Roth.  Das war eine
Leistung, die auf der Grundlage einer hervorragend
stimmlichen Begabung und eines nachdenkenden und
nachdichtenden Künstlerempfindens die Hörer von
Anfang an in ihren Bann zwang . Namentlich vom
dritten Akte ab erhob sie sich zu besonders strahlendem
Glanz . Von den andern Künstlern , die sich um die
schöne Aufführung verdient machten , seien noch
Fräulein Haas  als „Magdalene“ und die Herren
Geisse -Winkel (Kothner ) und Mechler
(Nachtigall ) rühmend hervorgehoben . Sehr Schönes bot
auch der Ch o r in seinen vielen bedeutenden Ensemble¬
stücken, und das iOrchester  entwickelte so viel
Klangschönheit in allen Farben und Schattier ungen, ass
das Öhr nicht müde wurde , dem grossen Zauberer
Wagner bis zu den letzten. Tönen zu lauschen und
sich von ihm erheben zu lassen. Herr Rath er  a s
musikalischer Leiter hielt das Ganze mit aller Energie
zusammen und gestaltete die Aufführung durch seine
stark nachschaffende Gestaltungskraft und Energie zu
einer Höhenleistung erster Art. Das voll besetzte Haus
liess es an begeistertem Beifall nicht fehlen, der nach
dem prächtigen Schlussbild besonders rauschende
Formen annahm.

Aus dem Kurhaus.
Das Konzert der Sängervereinigung,

die längere Zeit nicht in geschlossener Form im Kurhause
gehört wurde , dürfte morgen Mittwoch ein grosses Luoh-
kum im Kurgarten versammeln. Die Vereinigung tritt in¬
aner Stärke von500Säin|gem unter Leitung des Organisten
Karl Schauss auf und wird folgende Chöre zum Vor¬
träge bringen : „Wanderers Nachtlied“ von C. M.
v Weber „Der Lindenbaum“ von Schubert-Silcher,
JMaientag“ von K. Schauss, „Heimliche Liebe“ von

Wohlgemuth , „Wenn zwei sich gut sind“ von Kremser
und „Werbung " von Silcher.

Orchester unter Kapellmeister jrmers Leitung bringt mn
die Fest-Ouverture von Lortzing , Vorspiel zum 3. Akt
ais „Ss Heimchen am Herd“ vmi Goldmark « <1 die
Akademische Fest-Ouverture von Brahms zu Geho .

„Don Pasquale“ im Kurgarten.
Eine der reizendsten komischen Opern „Don

Pasquale “ von Donizetti war lange Zeit vom deutschen
Spielplan verschwunden , trotz der musikalischen Schön¬
heiten die ihresgleichen suchen . Dies lag dm an, dass
der Originaltext , der für italienische Verhältnisse wohl
wirksam stets einer oberflächlichen und lieblosen Lbei
üSuntedag . Erst seitdem Otto Julius Bi erbaum

56. Jahrgang

die dichterische Verdeutschung des Librettos übernahm,
wurde dte Oper auf der deutschen Bühne nicht nur
wieder heimisch, sondern zum erfolgreichen Zug- und
Kassenstück. Die Oper in der neuen Fassung wui de
u. a. von Bruno Walter so gewertet , dass er „Don
Pasquale“ in den Spielplan der Münchener Festspiele
mit einfügte. In dieser Fassung wird nun die Oper am
Donnerstag erstmalig im Kurhause zur Aufführung ge¬
langen und zwar als Gesamtgastspiel des Frankfurter
Opernhauses in Originalbesetz,ung unter Leitung von
Intendant Dr. Lert.

SOIIRQ
Sdiak " Socken - Strümpfe
Jumpers - Golfjackea - Sportwesten
Unterzeuge - Handschuhe - Strickbinder

1 (im Hotel Nassau)WEBERGASSE

Bas Neueste aus Wiesbaden
— Die Fremdenzißer beträgt seit 1. Januar bis heute

insgesamt 1 13 582 . Zum Vergleich seien die Ziffern
aus einigen anderen Bädern genannt: Baden-Baden
60 255; Brückenau 5000; Ems 10245 ; Friedrichroda
18 034 ; Herrenalb 6532; Homburg 10o09 ; Karlsbad
23 465 ; Kissingen 311845; Marienbad 8991; Nauheim
32493 : Neuenahr 15 225 ; Oeynhausen 19 60=, bal -
schürf 4721; St. Blasien 5512 und Wildbad1 löpOO.r

Neue
Modelle

J. BACHARACH
2 - 4 WEBERGASSE 2- 4

v _ - —-- ——
— steaerpflicht für das Beherbergen von Fremden.

Auf die in der vorliegenden Ausgabe erscheinende Be¬
kanntmachung des Magistrats über die wichtigsten Be¬
stimmungen der Ordnung betr . die Besteuerung des
Herbergvertrages wird hingewiesen . Hiernach unter¬
liegt das entgeltliche Vermieten von Zimmern zu
vorübergehendem Aufenthalt auch in Pi ivathäusem einer
Steuer die vom Vermieter zu entrichten ist ; dem Ver¬
mieter’ ist es jedoch freigestellt , die Steuer vom Mieter
einzuziehea Zuwiderhandlungen werden mit Ueld-
oder Haftstrafe bestraft . Nähere Auskunft erteilt in
Zweifelsfällen dte städtische 'Kurtaxverwaltung , Neue
Theaterkolonnade.

Bankkommandite

Sienoia.uon stutteitielm&Co.(Moden
Kommandite der Deutschen Effecten- u. Wechselbank Frankfurt a . M.

SSLt4 Wiesbaden KSBM
Change Geldwechsel Exchange
Annahme von Bargeldern (Depositen ). f | ä

Prompteste Ausführung von Börsenaufträgen.
Telefone : 6929 , 5830 , 0300.

•_ Herr Karl Henkell-Wiesbaden wurde beim Preis-
Tontaubenschiessen in Homburg mit ^ ? ^ htes^ !r
20 Tauben bei 16 m Entfernung erster , beim Schiessen

vom̂ Turm gelten ^ ^ Besatzungsbehör dcn. Dte
Reichsbahndirektion Mainz teiltet

A



Seife 2.
-gj easta g> den  29, AuraM

Bergstrasse . 10  Uhr . ß“ “ * Nauheim ^ Helf elb6r S über *
Homburg . Zwei -Tagesfahrt I über *ad
tiber Bergstrasse (Nachtaufenthnlf ? ' Ii80 -,?hr:  Heidelberg
Neckar ^ I-Lindenfels -Odeuwald }' 2’ Tag : hS0  Uhr:

Sonntags von °V - lh Uhr^ im ’sSdt ^ h*“88  V0D 9—6 ühr >
Theaterkolonnade . “ Sta dtischen Yerkehrsbüro,

"« « 0»*. SÄf bl"| ig. p fu d• n*° * , 11 Pn «-
— - A . c - « Äfls *r

W>nsba «im»r öndetilatt.

, “ ^: ier
,f des Uw8 " . Caprice I
4 n ™ l i a “ s « D “ ^ voritio-

5‘ ■«»«- '
6. Polonäse in E-dur

^ Dienstag, den 29.  Aurn «t 1000
. | tou  Szerftnyj , Kavalier
eisshetmer TCÖ  Rndrey , Kavalier
fontsfcr I Vihar , Kavalier

Weitere Kmvaiiere

Nr. 241.
w . w
A. Kontski
G. Doniaietti

ß - Wagosr

Vormittags II 12 Wir nur bei geeigneter Witterung:

Konzert des städtischen Kurorchesters
m der Xochbrunnen -Anlage.

Leitung: Kammermusiker Otto Niesch,
Translateur

K. Wajuer
F. Um

1. *utomarsch . .
2* °UI?nW ?tt Dr 0p-fre*t#  * Eiü  Morgen,'

Lk « Lben " ° ° " “ WiM “ ? " » •

Anlässlich der

Grossen Kunst -Ausstellung
des

«ui mittag , ein A
3.  FrUhlingsstlndcheo.
g au* d„f Oper ' Mignon

' v” lümti? P*relle6. Marsch

Lasombe
Thomas

Verbandes der Kunstfreunde
in den Ländern am Rhein

8 Uhr Im kleinen Saalei

duliaka , Vm-ietödame
Arajiica . Varietßdame
(neo , Varietedame
Kizr.1, Varietedanie

Varietedanie .
VarietOdame

Varietedame'
v ally , VarietSdarne
Lias , Notar
ktiksa , Oberkellner

Her Zigeunerprima«
“n imkai . . .
^ Kavaliere . Öffiiiere’

• Ferd . Wenzel
- • - William Russell

lierln t J / üerm ' Hreuzwieo
„ Ho-utomaiui , Hans Schiit «,
Robert Marke , Roh . Remstedt

Bissel Lenz
Er a Papsdorf
Irma Czerny
Elfriede Haaa
Ida Hau
Paula Ney
Lore Siegert
Lrna Zimmer
Max Böhme
Friedrich Schmidt
Hans Hartman*
Rar 1 Anton

Nr. 241.

Fall
Fafcrak

Nachmittags -Konzert.
5 h ™ T- . 37 7. Abonnements-Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Hermann Jrmer, Städtischer Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zu . Zamn. « __

8 Uh,‘ ,m  kleinen Seele.

Bhelnlscher Dlcfifer-Afiend
Dr. GUSTAV MANZ.
TP.• i. • , ,
Eintrittspreise : 50 , 40, 30, 20 Mark

Uarderobegebühr : 2 Mark.

/ “ ‘ÄTiX .fi -i -r— “*Entwurf und Leitnn » , Hehns.

„ . P «nl»  Ko. e h. r n^ r,r. ad# " Ti * M:
Sianchtung d. 9 Bühnenhildas .- The - d . r  S M ■

Ernnchtung der Trachten : G . org  Q . y '. r *

Nach dem 1. un77 Akte t ' 7 ° " Li ' ^ °
Abänderungen in der

1. Ouvertüre zu . Zampa*
2. Ave Maria, Lied

F” ' “ tta -Der Wbiw "°
f-  Marientänze, Walzer
6. Ouvertüre zu Die Fledermaus* '
* L häuse ?“n Abendstern aus »Tann-

Fantasie aus .Rodert der Teufel*

F. Herold
F. Schubert

G. Rossini
K. Wemheuer
Joh, Strauss

7. R. Wagner
G . Mejerbeer

Staats -Theater.
krosses Haus:

« » ■• tag , den 29. August 1922. 201 Yorstel '«» ,
Diensthund Freiplätze sind aufgehobe *. '

Oie Csardasfürstia
Operette in drei Akten.

SJT ul steia  und̂ j'*!*<*.
Muah von Emmerich Kälmft *.
* eße  S ^ tzt ron Eduard Meb * .

Aafang 7 Öhr.

SSSÄ j  7ü Hrb ” « » “ •
Freitag , 7 "tJhr :^ * «55 *- Bntter ^.

Sonntaf ' 6Hh ^ Oderon ^ ^ ' » ^ " "ka «.

«- »v o bw **I ‘ ^ nzert.0 ^72  Uhr . ^7ß Au
e * « . - , 378 '  Aböimcmcnts -Kottzcrf.
StadUsGhas Kurorchasier.

°° g!  He™ann hmr - Städtischer Kurtapelto . ist,,.

! Avbilte , seine Frau ' ' ' ' Fnedriefc PröL»
Hdvnn Ronald , beider Sohn ' ' ‘ ' ' KuAb
Smn ^ ee Stesi , Nichte des Ftü -atea ' ' p' Ct LfS e »•
Oraf Bona Kancaianu . ' .] b- Hüller -Reichel

Varescu . ' Beruh . Herrin ah»
fT “ y- Rohnsdorff , Oherleutn ’i ,! 't >‘ Bon*n «r

! yo,J Kcrekes , genannt Peri West ’ ^ ^ U*t«-T Hchwah
■Botschafter Mac Grave . ' ' 11*nß  Bernböft
r <m  Morü , Kavalier . . , ’ ' " ‘ ®uido Lehrmann

Mittwoch 7 FTKv- . « j

Zum ersten Male - « k- m
H>cr blaue Heinricli “ . bIane  Heinrich “.

o ctg, / unr:
Samstag , 7 Uhr
Sonntag , 7 Uhr:

tt 7 „  curmann
Hch. Weyrauch

J . HERTZ
MNOOASSE Nr. 20

FERNKUp Nr . 565 , , 547^

^ ??ö”eL ? ? nä Ti(iak  TViesÖaben
Tef?fonanscf)fih TerrmerSeßr

•S’fadfoerge/Jr

Lederwaren
iiHiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiip,. . i 1

ii,iiiiiiiiiiiifiiiiiiiiiiuiiiiiiiiii(,!mi(|(|„|Hilf,

JohMB Fertf . FBhrer
Grosse  Burgstr . 10
f9arterre “ »d 1. Etage
12 grosse Schaufenster 12 üiüiiiiiiiimiüiiiiiiiimniiiiHiijiiiiiiiiiin

PELZE

Reise-Artikel
t||i|riiiiiimiiiiiiiiiiiiii|iiiiii|f,„i,im,| l!,|j. — -“

Betz«6r.Burgstr.9
11 LU “ b * PO THS U"g*Lsse
.. . .. . . . . ' ® EM Telefon 6465

Telefon  6534

sssftäü * ii&
7 . Weinrestaurant

Erstklaw . Küche B  R heing , Qewäch „

Versand tiadi allen Ländern

= = 7he largest H„e„ out tittihg house ofce „ t„ ,

Telefon 854  und 4520,

ama
Gennany.

QröBtes Unternehmen Mitteldeutschlands für
Spezial - * asche -* “” ‘- « ungen

Abteilung Dameri - Wäsche
Elegante

La maison de blanc la plus

Handarbeitswäsch»

grande de l’AUemagne du centre.

dei
Telefon 15

End « «iw-a 9»'4 !Hzr.

Lite]
Es

Die Vorti
Stube st*
Anzahl v
S Vorträ
Vorträge

Bergm
8/24 P . 8. offei
“lau , neu gep
“ereift , Bosch

Modell 14,
*elter , Röd

gehren sic
War n ungsv
Wiesbaden
^ugsweise 1
find . Die
*Akannt ge|
,ll cht nur d

pudern au
‘" ‘d , mitbes

Vortraf
« J ne*

a. M. ,
Frauenbunds

rauenbevrej
,ü Isenburg

der  jüdisebe
. assai

de,
Abl»arsch u

Lin Dreistunt
ug -W ettbewerb



Nr. 241.  Nr . 241.
■ ferd . Wentel• William Russell
‘ ‘Äerm. Kreuzwies

tflmaj» , Heus Schaf*
ar ^e> ßob . Remstedt- Liesel Lenz
- Er ® I’*psdorf

Irma Czerny
Elfriede Ha»»
Ida Hau
Paula Ney
Eore Siegert
Erna Zimmer
Mai Böhme
Friedrich Schmidt
Hans Hartman*
Karl Anton
Robert Remstedt

■Musiker. Diener.
Jrpheum , der zweit«
"f fJPpert -Weylera-
der  gleichen Stadt
•d Tanner.
bus.
“da* Tia M;i.
lar Sahlaim,
> Gayar.
en.

,n  J ® J5 Min. «i*
für den Notfall

de etwa 9*j (/kr.

Dienstag, den 29. Aagnst 1922. Wiesbadener Badeblatt. Dienstag,  den 29. Anglist 1922. Seite 3.

WTe“pZr253163  Hotel »Der Lindenhof“ ŝ hÄies
(Inhaber : Franz Mayor]

, Familien -Hotel I. Ranges
IHihntr iliilir Ailethilt ul tu Pirk-Timm* / C»H sowie Abend -KDnstler -Konzerte / Vornehmes Wein-Restaurant/ 6ut gepflegte loche/ Reichhaltige«ein-am!Speiseiknrts/ Oiurt/ Snpirs! Hssi| i Pusienspreisi.

=er) ;

11 nn Henarhel«!r~.

me Heinrich“.

rwttr
Euooag

5904,
5909.

IIIII»

ichf«

(«Rheinsauer Winzerstube “ . Wiesbaden . Bahnhofstrafie 5

*ön" Jacob AumQller' RQleshelm a. Rhein
Jj |-efon 15_ Inhaberin Martha Wilhelm.

Spezial-Pelz-fieschäft
Reichhaltiges Lager in
Edel -Füchsen , Mäntel,
Jacken , Schals u. s. w.

Bernhard Nienstedt
Kürschnermeister

Schiller platz 1, Ecke Friedrichstr.
Tel. 3048 — ■ —

Ernst-Ludwig-Sanatorium
‘vormals Dr , LOSSEN

DaRMSTaDT
Telefon 453 Stelnstr . 21- 23

ln der ruhigsten Lage I)armstadts , welches
die trockenste und gleichmäßig wärmste
Stadt Deutschlands ist . — Besond. geeignet
zur Nachkur für Rheumatismus Wicht,
Nieren -, Herz - u. Stoffwechsel -Krankheiten
Das Haus ist ausgestattet mit den umfang
reichsten modern. Behandlungsmöglichkeiten
Alle Bäderarten , Röntgenapparat . Zander
saal , Diathermie , Heisslnftbehandl ., Fango.

Vorzügliche Küche, mässige Preise
Psychotherapie
Direktor: Dp.  Carl liappich
Facharzt für Innere and nervöse Erkrankungen.

Wein-u.Bier-Restaurant

Mutter Engel
gegründet 1836.

Langgasse 52 . Fernruf 466.
Inh.  A ? Kleemann .

Diners und Soupers. m
Erstklassige /(Hebe.

Prima Weine. Export-Biere.

Bücherstube am Museum
Hermann Kampf — Dr . Walter Haeder

WHIh elmstrasse 6

Literarische Morgenfeiern
E » werden lesen am eigenen Werben:

I .eo Mfernberg
am Sonntag , den 3 . September.

irikolan « Hehwarzkopf
am Sonntag , den 24 . September.

Alfona Paquet
am Sonntag , den 8 . Oktober.

Die Vorträge finden in den Räumen der Bücher¬
stube statt . Vormittags 11 Uhr . — Eine geringe
Anzahl von Plätzen zu je 30 Mk , u . 7B Mk . für die
3 Vorträge sind verfügbar . Wir bitten , zu den
Vorträgen sieh in der Bücherstube einsehreiben

zu wollen.

Klein-Europa
Im

Europäischen Hof Langgasse 32-34
vornehme

WEINDIELE
Solisten-Kapelle „LAVINO “ 685

a. Flaschenweine + Liköre + Kaltes Büffet

[Erven Lucas

1 Min.
vom

IKurhaus
Einzige am Platze I
Wabergaose 9|
Inh . Frau A. Berghänser |

Zahn -Atelier Kühl
Dentist

[Schwalbacherstr. 52 Ecke Emserstrasse
Sprechstunde 9—6 Uhr

Anruf 2577

[ On parle franfalse Bagliah tpoken

744

Wollen Sie gut bedient »ein und best«
Qu»litäte » zu vorteilhaften Pr *i»e*

kaufen, so beachten 8i»

das Zeichen für
Qualitäts -Stahlwaren.
Km bezeichnet meinen Laden,der Ihne*
grosse Auswahl in Stahlwaren , ,

jedem Zweck u*d Beruf bietet.

-JR~ nur Faulbrunnunstr. 6
\fl . Eberhardl ir.

Photohaus Bester
G. m. b. H. «74

K/rchgasse 29 Ecke Friedrichstrasse

Spezialhaus für Amateure
Photogr . Apparate u.  Kino

IVirciniflung jüdischer FrauenWiesbaden.
Automobil

Bergmanü-Metillnrgiqne
®/24 P . S. offen, 6-Sitzer , neu lackiert , dunkel-
^lau , neu gepolstert , neues Verdeck , 6-fach
bereift , Bosclilicht und Anlasser , überholt,

Modell 14, sofort zu verkaufen durch
^blter , Röderstrasse 42. Telefon 5324.

f Anfertigungmoder . Schnhwaren
für Strasse und Ge¬
sellschaft , auch für

leidende Küsse.
Annahme inn Reparaturen.

Schuhmachermeister
UFFELMANN

Mühlgasse 9. l-,~— io»,segganaafll

j Mittwoch , 30. August 1921, abends pünktl . 8y 4 Uhr
Nassau-Loge, Friedrichstrasse 35 Seitenbau I

VORTRAG
| Fräulein Barth * Pappenhelm aus Frankfurt a. M.

über

Oegenwartsaufgaben der jüdischen Frau.
Bei genügender Beteiligung ist eine gemeinsame Fahrt

(eventl. mit Auto) nach Neu-Isenburg geplant.
Näheres am Vortragsabend.

Entwickeln und Kopieren in 24 Stunden
Versand nach auswärts. Tel. 588.

•♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦ 44»

ECINEPHON
Kaiserin Elisabeth
vin Oesterreich

Ein Frauenschicksal in
6 Akten,

nach Erinnerungen ver¬
fasst von Gräfin Larisch,
einer Nichte der Kaiserin.

Charly Chaplin
in seiner neuest . Groteske:

Chaplin
schiebt Klaviere

ehren sich die Fälle, dass Zivilpersonen trotz des
arnungsverbotes der Interalliierten Kommission in

2 lesi baden in den Militärabteilen Platz nehmen. Vor-
sindSWeise tritt dies dann ein> wenn die Züge überfüllt
ibrk Die Zivilreisenden setzen sich, wie wiederholt
^kannt gegeben, durch das Betreten der Militärabteile

ent nur der Bestrafung durch die Militärbehörde aus,
r °ndern auch das Zugbegleitpersonal in die Verlegen-

eit, mitbestraft zu werden1.
Ln)~ V*,rtr f »- Mittwoch 8V< Uhr wird im Saale der Nassau-
fürt ^ risdrichstrasso 35, Fräulein Pappenheim aus Frank-
Fr? . a 'uM' sprechen . Die bekannte Leiterin des jüdischen
Frau» r UndeS’ <lle. an der , Spitze der deutschen
>ii r nöswegung steht , die Stifterm und Gründerin des Heimes
der f e?-buf s ’ wil1 die  Gedanken über . Gegenwartsaufgabenr  Jüdischen Frau “ entwickeln.
AuTfl Ifassa «iscker Verein .für Naturkunde . Am Mittwoch

su Ug ,| er  b 0t all;sc hen Abteilung nach dem HanelnRtv
barsch um 21/* Uhr vom Bahnhof Dotzheim . ö ^

Sport.
Sog jT Fin Dreistundenflug hei » Mhönsegelflug . Der Rhön-

Uu§ -Wettbewerb brachte einen mehr als dreisttnilig #B

Reiche Auswahl in
VILLEN,

Wohn- und Geschäfts¬
häusern , Hotels,

Grundstücken . 679
H. F. Haussmann&Co.
Lulsenmtrasse 3,
Holte Wilhelmstr.

zu verkaufen.

Wo?
sagt der Verlag des Badebl.

Dauerflug von Hentzen -Hannover . Vorher warßatsch -Darmstadt
bei sturmartigem Wind unterhalb der Kuppe gestartet und
nach glänzendem Flug trotz ungewöhnlicher Böen glatt auf
dem Gipfel der Wasserkuppe gelandet . Zu weiteren blendenden
Leistungen starteten Hannover und Darmstadt mit je zwei
Seglern ; zeitweise kreuzten vier Segler hoch über der Wasser¬
kuppe . Hackmack -Darmstadt überhöhte die Abflugstelle um
330 Mater, Hentzen -Hannover um 350 Meter, Hackmack flog
eineinhalb Stunden . Hentzen stellte mit über drei Stunden
einen neuen Weltrekord auf dem motorlosen Segelflugzeug auf.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
KorBz Holms 50. Geburtstag . Der Münchener

Dichter und Verlagsbuchhändler Korfiz Holm vollendete
sein 50. Lebensjahr . Der Kurländer Holm, der durch
Romane und Novellen einen grossen Leserkreis erworben
hat , trat 1896 in die Redaktion des „Simplizissimus“ ein,
wurde 1898 dessen Redakteur und zugleich Leiter des
Verlages Langen in München. Nach dem Tode Langens
wurde er Kurator und Mitbesitzer des Verlages. Er
hat sich mit Erfolg für eine Reihe bedeutender deutscher j
und nordischer Dichter und Schriftsteller eingesetzt . j

Die Dame.
— Neue Stoffe. In dem neuesten Heft der Zeitschrift

„Die Dame finden Wir Abbildungen 1 und Beschreibungen
der neuen Stoffe für Herbst und Winter . Danach werden
die Damen, die diese neue Mode mitmachen können, wie
in prächtige Möbelbezüge gehüllt aussehen . Auch als
Eidechsen werden sich die Frauen verkleiden, denn eine
besonders interessante Neuheit ist ein eidechsenartig
genarbter glänzender Wollstoff. Ferner sieht man.
Stoffe, bei denen erhabene Blumen aus Velours de
lalhe gepresst sind , in Blumenmuster gepresstes
Seidentuch und einen neuen Voile, der matela&se-
artig eingesteppte Seide in abwechselnd gemusterten
Karos hat . Das jetzt vielgebrauchte Wort Matelasse
stammt von dem französischen Zeitwort matelasser (von
matelas — Matratze ), was durchsteppen oder durch¬
nähen bedeutet.
Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller, .Wieebadea.

Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstr *««»).
vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690 . _,J
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Dienstag,  den 29. August 1922.

Spedition
ÜISiieltipasisp@rt

liiiiilfiiBi Kaiser Frietfitti-Piiit7?
Ei s ««b ah » fahrt .apt. n imd Fahrscheine

nach allen Statronen - Schlafwagen -Karten
Passage -Agentur für alle Lini.
~ -- - GeRdwechsei, Change _ -

iiipfiiF @iH ; Mol flsstfflsse5
internationale Spedition nach allenl ^ fern der Erde

S PC ! ialiut seif 40 J a h r ,
Utas * MSMlranif orte mittelst» etongon otae DahAu alter fe

atlantic-
CABAftET

Klrohgasse 15.

Mittwoch, den 30. August
abends 8 Oer:* * /fi H Wl ®Sfi A

Freitag , den 1. September 1922 .
Nur bei genügender Beteiligung:

Rheinfahrt der
Kurverwaltung
mit Dampfbeotd. löln -DümldorferBampfsehlffahrl

nach

Assmannshausen
und zurück.

Abfâ |i W ]? r vormittags Strassenbahnhalte-

Ankunft in Assmannshausen 12.20 Uhr.
1 U '■! Assmannshausen ^ „Rhein-

lotel (Tafelmusik ). Alsdann nach Belieben
(xelegenheit zum Besuch des Rheinstein , des
Niederwalds, von Bingen oder Rüdesheim.

Gelegenheit zu Boot- und Nachenfahrten,
Rückkehr:

Abfahrt: 7.10 Uhr Assmannshausen
» ‘-35 , Bingen

. » ?.50 , Rüdesheim
An Bord : 7.30 Uhr Gemeinschaftliches Abend-essen.

Während der Rückfahrt : Konzert und
Schiffsbali.

Karterdiignng bis spätestens Mittwoch , den
»0. Aug. 1922, mittags 12 Uhr, an der Tages-
kasse im Hauptportal des Kurhauses, Die
Sü ’ “ ” L . "" ”.- « ■<% «

GEORGA. SCHNEIDER
PELZMODEN

fourrures
TAUNUSSTß. 9

MANTEAUS
TEL. 1843

Goupil,
Gegründet 18I

Frau Direktor

Scfiiffgen-darköwska
Monstre - Programm

Gastspiele
Auftreten von

Charlie Chaplin

Festball
2  Ball -Orchester *.

Telefon 6103

Herren-, Dnmen-
u. Kintfer-Wfliclie
Anfertigung von

Braut-Ausstattungen
im eignen Atelier

iniiiiiii

Beufsdie Handarbeiten,
TaschentOcher, Erstlings-ArtlKel

Modesalon "
er MoöeUe
MiesbaSen, Wilhelmftr. 1S>

,Ultr
der 1
von 1
Höhei
von '
liehe
Dr. n
schüt:
Mk £
F. Th
liehe
Dr. P
ihre
Dr.
Lichtl
Nageb
Thera
schins

AUGUST HUMBROCKPianolas
neue und gespielte,

vorteilhaft bei
HelnHefr SohQtten

Piano -Magazin
Wilhelmstrasse 18

Ledermobel
aller Art, in vornehmer Ausführung
Spezialfubr.fein,sitzmöbef
BergSCo.,Bismarckring 10:

feinste Maßschneiderei
ln - und ausländische Stoffe am Lager

Tailleur pour hornmes et dames - Travail sur mesure
Ta.ilor —- made by Order

Webergasse H WIESBADEN Telefon 841

6 Spiegelgasse S.
Thermalbäder direkt aus eigenen Quellen

Trinkkur im Hause.

Versand nach allen  Ländern.

'Eefzmäntef, Fefzjdcßen
fÜcfjSQ

Tfloöefi- und Mendfjüte
Sdjfeier'Rfjzinstr. 43 ’Te/ef 3V73

Stets Neuheiten in Kleidernlör Strasse und Gesellschaft
Wr  Mäntel Blusen — Pelze

Houveautes —Hüte
Seidenstoffe — Sammte
Pariser Modelle

Telefon B62

mann ijWiesbaden - Ki
— b CJ r Hs n r i r4>

DER
DEUrJ'CHBUfföR
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'D&r 'Kenner -nimmt

MUTTHAMLANG6 AIIE t 3^föeinbrand3 n r e ns
ng nnter Garantie

FÜHRENDE! HAU!
FÜR * DAMEN»
CONFECTION

MIEDER.LA//UNC «:
NÜHNBERQ
wurzburo
AUG/BURQ
FRANKFURT/ **
C'O'LN/RHEIM
DUIJBUR . C«
WIEJBAREN

HNEIDER

i/IANTEAUS
rEL. 1843 PlTrERAKlODENKUN5TANSTAU

NÜRNBERQ

Goupil, Leoni Fiis & Co., Wiesbaden
Gegründet 1882. Seit 1898 in ausschliesslich deutschem Besitz.

Gebrüder  MW
Blei Hr 20  W® i"9 ', ®sshandlung
Bibi . nr . zu eine der ältesten Firmen am  p latze nicuiussir.

Beste Bezugsquelle für Rhein-, Mosel-, Rotweine etc.
Sehenswerte Hauptkellereien unter dem Geschäftshause

Nicoiasstrasse Nr . 9 (b)
woselbst Proben bereitwilligst verabreicht werden.

Wiesbaden
Fernruf 6458

Lieferant erstklassiger
Hotels Wiesbadens und
umliegender Badeorte.

Spezialität:
Rheinische

Früchte-Konserven
Orangen u Zitronen

Für Südfrüchte alleiniger
Importeur am Platze

von
Export nach allen Weltteilen— Original Hanau —

Wichtig für Kranke!
liiiiiifiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiüiiiiimiiiiiiHiiii

Eine gemeinverständliche Darstellung der
Wirkung und Anwendungsgebiete liefern

nachstehende Buchwerke:
.Ultraviolettbestrahlungen als neue Grundlage
der Therapie von Herz- und Gefässkrankheiten“
von Hofrat Dr. med. Schäcker, Mk. 3.—. „Die
Höhensonne im Dienste des praktischen Arztes“
von Dr. med. Laqueur, geh. Mk. 3.—. „Künst¬
liche Höhensonne und ihre Heilwirkung“ von
Dr. med. Umnus, Mk. 5.50. „Licht heilt, Licht
schützt vor Krankheit“ von San.-Rat Dr. Breiger,
Mk 3.—. „Sonne als Heilmittel“ von Dr. med.
F. Thedering, zweite Auflage Mk. 12.—. „Künst¬
liche Höhensonne und Kinderheilkunde“ von
Dr. Paul Michaelis, geh. Mk. 3.—. „Skrofulöse
ihre Ursachen, Bedeutung und Heilung“ von
Dr. med. P. Thedering, Mk. 5.—. „Die
Lichtbehandlung des Haarausfalles“ von Dr. P.
Nagelschmidt, Mk. 27.—. „Die Ultraviolett-
Therapie der Rachitis“ von Dr. med. Huld-
schinsky,Mk. 2.50. Versand nur gegen Nachnahme.

MaximVerkauf an Wieder¬
verkäufer und Gross¬
verbraucher ohne jeden

Zwischenhandel

Vornehmstes Weinrestaurant
Eleganteste Bar-Zigeunermusik

Webergasse 8 Tel. 315
Ab 7 Uhr Speisen ä la carte

Büro und Lager:
Frledrichstr . 8

Verkaufslokal: 663
Marktplatz 3möbel

imer AusführungIn.SitzmObe!
:marckring 19
tlen Ländern. Jüdisches

'Restaurant Ritter“Unter den Eichen
Endstation der blauen Linie.

Täglich ab 4 Uhr: Reichhaltigeumers Kaffee-Konzert Ta&e*karte
SOUPerS Ab  8 Uhr Abends: Prlma Weln6

voTzr4Th Unterhaltung im Freien AKvssstd

Gute Küche 853
Massige Preise

E. Kanel, Geisbergstr. 14.

Fragen Sie Ihren Arzt!
I . Teil

Der grosse Spieler
Nach dem Roman der Ber¬
liner .Illustrierten Zeitung
von Norbert Jacques, bear¬
beitet von Thea von Harbou.

In den Hauptrollen:
Rudolf Klein-ßogge , And
Egede Nissen, Gertrude
Welker, Alfr.Abel, Bernk.
Goetzke, Paul Richter.

Beginn: 8, 5'/r, 81/4  Uhr.
Der II. Teil läuft ab

Freitag, den 1. September.

Elegante

Herren -Moden
Sport -Bekleidung 6S2

für Tennis , Auto , ReitenImker. WMden ZZ™  “

1 J Wein - Restaurant Hotel Hahn
1 Telephon 4598 Spiegelgasse 15 Hm Kochbrunnen Tanzmim  l ™ Frischer Kummer| “aon™ JflZZltölKl Mnlossol-Cunfnr|



Seite6.

Dienstag , den  29 . August 1922.
— — — menstag , den 29. Aug ust 1922.

SimDlicissimus^ s ^ Ä ^ sss ^ ^
* Täe -üch n.h s rn . .. „ i „ , wireffiiion J > Alsxandroff

Täglicli ab 8 U» , Au,, « , » „ lt , ta4ti , ohm •' * *« »"Fred  Garta | w““T
Phänomenaler Balancern- v R IJ WW« H * 't £ Jf§

Frl . von Waldenburg ii p rffSra-T ß ^ Schattenkünstler
'* || Barten II Loo Racki

Stella Maffo || Sonja Ptsohinopskv
Grotesk-Tänze ** *

- - ■■■ ** ■ H W
ISH « Sk. a  Tänzerin _ _

| PfaMA Twf^ nnkt der eleganten Welt. ”— Prnf  Ar und dis übrig«» Attraktionen. _ . — American  Bar _ —- 0̂ ®®ae  l 22L-Banä mit Tanzrorffiliriiiureii
' ‘ —- - - berühmte Lücke, Soupers ä la  carte

Weinrestaura nt Bbhw
a Matuisnl ™f M ~~ . .. """"T "■■‘■■■■■■■|■■■. ■nW. . .AmtlicheTages-Fremdenliste.

NrSt de r AnmeMun ? e !1 vom  25 . Aug- 1922
( Setzung aus der gestrigen Nummer)

liefert , ,E „ Hr , boten .)
IiegTand , E „ Hr ., Belgien
Lejeune , A ., Hr m Er r „i • T E™horn -
Lemjaire , M Hr Li; Landsberg
' - iri - r. A , u ' ": h>otebeimer Str . 38

Fri ’ C FT ’ i,,n ^ ■ Mercedes
p- be;, x,

Lieditke , A„ Fr ., GeSf “ «8
Iighitihi .il , L ., Hr  m Fr w , Seulberg 6

ÄS S - Hr ’ £ C 1 - ™ ;

jä , “
Luisena , A „ Fr ., Kairo Soimenbe *f *'  Sfr . 18
Werbolz , K „ Hr . t Fr ., Mofa " 68

Ä £ £ o ” L "B£r* h Ä 2 S
Maen , A . Fr,

he Maire de Sar " ^ , Hr . m . KÄT

V' d ' MaJ “ de  homhreff , E „ Er .^ astricht
Manera , V., Hr m Fr , , ll ' lnli,)e ;*]totl'- 13

Kss? f <gr 'sslää
L L-ÄS - HZ£ ‘!P"S

Matrwekat , M., Frl,  i , T ~T~
MSanel, E.. Hr m Fv  t> q - ^dphenEeinr
Maurer E Hr R 7' 1 Begma -Hotei
Melutin p ’ m, '’ adiem 'Badien Hansa -Hotel
Menm™; dh .^ Hrk ^ “ “
Mess , B „ Fr . Nanh -ST Ne J ^ l1

Im

PARK-HOTEL
Wilhelmstrasse 36

Park-Dieie £!e.sch°nste Tanz-
Tan gp - Tee von ^ “ uh^ ben?ÄS “ »b° fcS

Park-Bar 5ar.fürdie vornehmen
JazÄd . ^

Park - Kaba rett Ä eKsskRr.h«~ _ .. ^ letn -Kun^ i - Sion.

Vorstellungen abends ab 9 Uhr.

V. . J
Mesisow. B., Hr,, A,r ' -i ■’ xi'ainerweoi 5

■ Meyenburg, 1., EVI. m. BegL, Heideiterg
Gartenstr.

Carlton-Bestanranf
des

Hotel Metropole
W<"I h e I m s t p a s s a 8—IO

Renommiertes
Weinrestaurant allerersten Ranges
Auseilesene Weine u. anerkannte gute Küche

Täglich:

Lunch «i iz.30 Ohr
Diner M 6.30 Uhr
Souper ol) 10 litt

ä la carte.
Während des ganzen Tages

Salon-Orchester FRIED- KÖNIG.
■iif in der HöfBf - ffllHO,

exportiert nach allen Ländern in
bekannter Güte und Preiswürdigk eTt

(̂ altrenommierte Weingrosshandlung

Am Matt
Midelw ■’ Garlo Luiaenßtr . 7

, . . . weingrosshandlungSimon &Co.
Eheinstrasse 38 , Alleeseite.s)nn l̂Li-. I .- . .

.Nr. 100  vom 29. August 1922,

i.
■2.
3.
4.

7.

_ . Giuladuug.
Stadtverordnetenversammlung werden auf

in S ' pt°mber 1922, nachmittags 4 Uhr f
Ür9Crfaar  d -sRathauses zur Sitzung ergebenst eingeladen

Tagesordnung:
Erhöhung der Bäderpreise. Ber. Fin -A
Erhöhung der Kurtaxe. Ber. Fin .-A.
7," uregelung der Beherbergunasfteuer Ber ?rin vr

MLLArSSE NKS
|BTÄg -Si »« »
läS "» d» - >-- - -b- h. .n s«. Zi,gm und Kuh,. B,r.

Be? Zin .-A.^ °̂ ^ ° iW  stritt Vorderberg. Gem. Biebrich.

*' ln % n°l® mnht m bn  Frankfurter Straße (Sportplatz).' ppzngff  L 8W- »
b-m « .-» d„

hau beg SLdfriedhofs. B?r°' B? u-A ? WeUei'en « “*■
lau ? "8 ÖOtt Schutzgeländern im Nero- u. Dambachtal. Ber.

S 'Ä ‘Ä in - ttä « * * *
Wiesbaden,  den 26. August '1922

D» Vorsitzende der Stadtderordnetenversammluna.

Ä -Ä
l' chen Gesamtentgelt betragt bei einem tag

von mehr als 10 Ji  bis etnfchlieftlitfi mn u _,a m
,  von mehr als 100 Jl = 20 % B ^ Ä ° %

werden mit Geldstrafe bis wnn ^ ^ '^ rhandlungen

und alle Fälle von ^umidrr^An̂ /EVVvermietung auszuüben
a "‘*'

Wiesbaden,  den 24. August 1922.
Der Magistrat.

besiehtict ^mwl'° n w ■groasen  KDlereien
pesicntigt und alle Weine probiert werden.

9.

10.

11.

12.

Gattarsus Mr Ha^ migrst-ilie.
am Donnerstag , den 31. Auaust

Dienstag , den 5. September,'

erbeten Vormittagsstunden von 8% bis 12 Uhr

Beratungsstelle für Gasverwertuna
- - Marktstraße 16

eventuell M Wege der^ wanqspacht h ^ t ""berweitig,
Wiesbaden, ben 22 t PUg% ' S 2 W°ff*

Der Magistrat.

Bekanntmachung.

' *-

. » -!« -« . ' F1L - ?

^ " « » “ »-m Tug, d->
Wiesbaden,  den 26. August 1922.

Der Polizeipräsident
gez. Krause.

aP oo Taglöhner Daniel -?isLer cv
59  *

Maria Schlink? " T. Hred ^KäpAle^ s ^ "thal. 86 I . Else
LanLt ^ aH Ande ? 63  Rauch , geb. Siesfeld . 71 I.

.. Standesamt.

Wiesbadener Nachrichten.

13.

14.

15.

Zahlung der Hausanschlußkost̂ für elektrische Anlaaeu
merfeSSm 922 M « " und Licht-
innerhalb eines Jahres in monadicken von jetzt an

Städtisches Elektrizitätswerk.

Dürrgerverkauf.
Rückständ̂von"öTt ?sche? Klä̂ bmoert&aren frischen
m °»2i . », W . IfifSSS ” * ,; ä ““ 6'

40 P  v e Zw " sPäliner -F „hre,

>°«»»- -» « -»-V
Wiesbaden, den 21. August 1922.

Stadt . Kanalbauamt.

^f °»»tmachrmg betr. Beherbergungssteuer.

Präsidenten S ^ W.’ ^ Herrn Polizei-
Pflicht der Wohnungsqeber wirb f , v £°^ elhdf̂ Melde-
Ordnung betr . Besteuerung d^ HerberaveHrô "" ' ^ ? der
- -l" ,-». » l. -uuch hu. j . k„ L

cts; Bekanntmachung . 's£|
»“ ? WiÄ ”LS '" - ”b" ^ “ SS
»naStS'Äfi «" »' »■«
einzmMn ."' bCn 9’ S °pt°mber 1922, vormittags 9 Uhr,

Wiesbaden,  den 26. August 1922.
Städtisches Hochdauamt.

, Bekanntmachung.
in « £ & M £ 3S2 ! V ± £ ! *8 ‘ rn
aufliegenden Liste einzutraaen 5mu?6b/i- ^ Zimmer 4,
Zubringen zur Feststellbar Äo^ ^AEungsausweis ist mit^

ändert bestehen Mr BeUrL7 °" AH  bleiben unver-finb j» tuL,,'  t • r Bertragszeiten nach dem 1. Oktober d '-td? “ w ™ 3
der Klaffe K m  i . von SIS bis 750 Ak Marken

?uÄ i, ittmfv1̂ vz! is  f °p1F rIe"^
Sfff ÄftÄT * WerfngiS

Das PrRm ? les MaKLZkuns mit^ h" "N ^ uch-°d--von Verzögerungen und i mü,n™ & ,mtl ‘ 3 ur  Vermeidung
daß Personen die kür ^ ° sten sei darauf hinqew>esen.
miete/usw Klagen bei dê ÄMl .uchende, Mieter , Ber-
schwerden bei dk/G -meindebchörden̂ ^ ^ ° u / er ^
behörden führen bei ihren (fiuMt "o ober deren Aufsichts-
Austraggebers, die von? zustk 'Lb °1>stets eine VollmaH des
zugelaffenen Stellen mit dem̂ aes?k?i^ n" ^ i °"Ü oder den sonst
muß, vorzulegen haben. ^ ^ °hen Stempel versehen sein

werktäglich v̂ " 8-4"E ^12 Ubr/erös/ ^ ^ ^ "^ Sprechstunden-I . d.V -inend. M. einen d/iiu / er ?ff nel am . . . B[11
r Unterrichtung im Koche/ Rram "*r/ ' i/r Hausangestellte
°s . Näheres ift l,a °,® rt “e? und Rösten auf

„nbringen zur Feststellung de/KopfzahlEr ^ mnill/Rem^

Gas . Näheres " ist"äus "dem' sTJP ”' uhb  Rössen an
sichtlich. . * ®em  Anzeigenteil unseres Blattes er

Anlagen muß nad/ d̂er N,n ^f/lkosten für elektrische
Werkes fsiehe AnzeimnwiN be/ Elektrizitäts-
Jahres (in monaHilen « omni r ftê innerhalb eines
Raten auf 8 An>i,̂ 4r" erfolgen. Die Verteilung der
^ ^ f̂ hr^ ^ fgehoben^

— — - - — w^ a' oa m ^iadt eigen es geeignetes Gelände VerantwortliL7 ^ i^ 7- ^ - - - - -

— - . . ‘ ”̂ 7 Wllwn: ”■ ” * " » ■ ” <■» » ■ >« «

Bezugspi
abholer, f

mil

Mo:ntajha: u,HF ^ S<>̂ ^ u«k erq ue Gr . w3Müller T .Tr ’ ; J a ns Park -Kot«
Mullet, ' L .’ Hr’ ^ ^nerStrl
MüUier , J ., Fr ' ' m- Farn T ' ll Hot^ ,! Adle!
Netzte G FTr’ ms-  t ™“’ in v Excelsiü-
Nickel ’ B Hr ’ r Stadrt' BiebriolMcaei , ±s Hr ., Trebnitz WelLi-itzMr 4>
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